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Projektblatt Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses Fedderingen 

Handlungsfeld Ehrenamt und bürgerschaftliches Engagement 
Priorität Hoch 

Bedarf Die Freiwilligen Feuerwehren in ländlichen und dünnbesiedelten Regionen stehen vor 
großen Herausforderungen. Wesentliche Aspekte sind in diesem Zusammenhang u.a. 
Nachwuchsmangel, Sicherung der Tagesverfügbarkeit und Anpassung der vorhande-
nen Ausstattung an die Anforderungen der Feuerwehrunfallkasse (FUK).  
Vor eben diesen Herausforderungen steht auch die Gemeinde Fedderingen bzw. die 
FF Fedderingen-Wiemerstedt. Um langfristig den Brandschutz in der Gemeinde ge-
währleisten zu können sind demnach einige Anpassungen und Erneuerungen erfor-
derlich. Insbesondere das alte Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) entsprach nicht mehr 
den Anforderungen und wird in Kürze durch ein Löschgruppenfahrzeug 10 (LF 10) er-
setzt.  
Die Anschaffung des LF 10 kann und muss als Anlass genommen werden, das beste-
hende Feuerwehrgerätehaus (Heideweg 5, 25779 Fedderingen) anzupassen. Einer-
seits passt das LF 10 nicht in das bestehende Feuerwehrgerätehaus und andererseits 
entspricht es nicht den Anforderungen des FUK (u.a. Schwarz-Weiß-Trennung, ge-
trennte Umkleidekabinen und Sanitäranlagen, Umlauf um das Feuerwehrfahrzeug).  

Projektbeschrei-
bung 

Um die beschriebenen Bedarfe aufzugreifen, wird eine Erweiterung des bestehenden 
Feuerwehrgerätehauses vorgeschlagen. Dazu soll ein Anbau mit einem Stellplatz er-
richtet werden, in dem das neue LF 10 untergebracht werden soll. Das bestehende 
Gerätehaus wird umfunktioniert als Umkleidekabine (inkl. Schwarz-Weiß-Trennung). 
Da im benachbarten Dorfgemeinschaftshaus bereits getrennte und barrierearme Sani-
täranlagen zur Verfügung stehen, kann auf eine zusätzliche Errichtung im Anbau oder 
dem bestehenden Feuerwehrgerätehaus verzichtet werden. Dadurch wird Platz einge-
spart, der für großzügige Umkleidekabinen, die auch Spielräume für zukünftige Anpas-
sungen und Erweiterungen bieten, geschaffen.  

Ziele • Unterstützung und Stärkung des Ehrenamtes als zentrale Säule für eine zukunftsfä-
hige Entwicklung des Amtes 

• Stärkung der FF Fedderingen-Wiemerstedt durch eine anforderungsgerechte und 
moderne Ausstattung (inkl. Motivation von jungen Menschen) 

• Sicherung einer bedarfsgerechten, an die Herausforderungen und personelle Leis-
tungsfähigkeit des Standortes angepassten (technischen) Ausstattung   

Projektträger Gemeinde Fedderingen 

Mögliche Koopera-
tionspartner 

FF Fedderingen-Wiemerstedt 

Finanzierung und 
Kosten 

• Kosten für Umbau des bestehenden Gerätehauses sowie Kosten für Anbau inkl. Aus-
stattung: ca. 150.000 Euro 

Weitere Informatio-
nen/ Gute Beispiele 

• k. A. 

Nächste Schritte • Erstellung einer spezifizierten Kostenzusammenstellung 
• Beratung und Beschluss in der Gemeindevertretung 
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